
 

 

Winterspielbetrieb 

 

Bei Frost ist der gesamte Golfplatz gesperrt! 

Sollten die Temperaturen im Laufe des Tages in den Plusbereich steigen, sich aber noch Raureif auf 

den Grüns befinden, dürfen diese nicht betreten werden. Wenn Sie unsicher sind, ob es sich um Raureif 

oder Tau handelt, warten Sie bis die Greenkeeper den Tau von den Grüns entfernt haben. 

Beim Abschlag den Ball grundsätzlich aufteen! 

Bitte nur aus der markierten Abschlagsbox heraus abschlagen und nach Möglichkeit das Aufteen auf 

den Fairways fortsetzen, um die im Winter nicht regenerationsfähige Grasnarbe so gut es geht zu 

schonen. 

Pitchmarken auch im Winter ausbessern! 

Im Winter kann sich das Gras nicht aktiv gegen eindringende Pilzsporen wehren. Umso wichtiger ist es 

gerade in der kalten Jahreszeit die Verletzungen unter anderem durch Pitchmarken so gering wie 

möglich zu halten. 

Das Golfen im Nebel ist verboten! 

Bei Sichtweiten unter 150 Metern ist es verboten zu golfen, da für die Greenkeeper, die ihre Arbeit oft 

mitten im Nebel (teils lautlos) verrichten, absolute Lebensgefahr besteht. Auch das „kurze Spiel“ (nicht 

weiter zu schlagen als man sieht) ist zu unterlassen, da sonst andere Golfer zum Spielen animiert 

werden, die letztendlich weiter schlagen als sie denken können. 

 

Tagesaktuelle Aushänge und Informationen beachten! 

Bevor man den Golfplatz zum Spielen betritt, immer erst die Aushänge an den Infotafeln oder die 

Hinweise auf der Homepage beachten und vor allem befolgen. 

 
Sollte sich jeder Golfer an diese paar wenigen Regeln halten, steht dem golferischen Vergnügen auch 
in der kalten Jahreszeit nichts im Wege und wir können Ihnen weiterhin das Putten auf den 
Sommergrüns im Winter ermöglichen. 
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